Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksadle V/ 1995 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Schlager, Dr. Even, Wagner, 
Dr. Wörner, Dr. Althammer und Genossen 

betr. Mißbrauch des Gastredits durdi einzelne Grup- 
pen von Ausländern in der Bundesrepublik 
Deutschland 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Teilt die Bundesregierung die Besorgnis weiter Kreise der 
Bevölkerung über den zunehmenden Mißbrauch des Gast- 
rechts durch einzelne Gruppen von Ausländern verschiede- 
ner Nationalität und politischer Richtung, die ihre politi- 
schen Auseinandersetzungen auf dem Boden der Bundes- 
republik so austragen, daß die öffentliche Sicherheit, die de- 
mokratische Ordnung und das Ansehen der Bundesrepublik 
und dadurch auch der Ruf loyaler Ausländer gefährdet wird? 

2. Ist die Bundesregierung bereit, dem Deutschen Bundestag 
einen zusammenfassenden Bericht über die politisch moti- 
vierte Aktivität von Ausländern und Ausländerorganisa- 
tionen zu geben, die sich in strafbaren Handlungen (Verbre- 
chen gegen Leib und Leben, Geheimbündelei, Sprengstoff- 
delikte, Vergehen gegen das Versammlungsgesetz usw.) ge- 
äußert hat? 

3. Ist die Bundesregierung auf Grund der bisher beim Vollzug 
des geltenden Rechts, insbesondere des Ausländergesetzes 
vom 28. April 1964, gewonnenen Erfahrungen der Ansicht, 
daß die jetzt zur Verfügung stehenden rechtlichen Möglich- 
keiten hinreichend sind, um die aufgezeigten Mißstände zu 
beseitigen? 

Wenn nein, was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um 
unter uneingeschränkter Aufrechterhaltung des Asylrechtes 
die erforderlichen Handhaben zu schaffen? 

Wenn ja, ist sie der Meinung, daß die Mißstände bei einer 
einheitlicheren und entschlosseneren Vollzugspraxis durch 
die Ausländerbehörden der Länder behoben werden könn- 
ten? 

4. Ist der Bundesminister des Innern bereit, über diese Fragen 
möglichst bald in Beratungen mit den Innenministern der 
Länder einzutreten und dem Deutschen Bundestag über das 
Ergebnis zu berichten? 


Bonn, den 28. Juni 1967 

Unterschriften umseitig 
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